
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Möser 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Möser vom 30.01.2014 
im/ in Bürgerzentrum der Gemeinde Möser, Rudolf-Breitscheid-Weg 24 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  20:12 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Michael Bremer  
 
Mitglieder  
 
Frau Sabine Futterlieb  
Herr Peter Hammer  
Herr Jochen Hoffmann  
Herr Henri Köckert  
Herr Dr. Michael Krause  
Herr Lutz Nordmann  
Frau Sabine Roszczka  
Herr Klaus-Otto Schaefer  
Herr Horst Wichmann  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
 
Herr Matthias Bosse  
Herr Herbert Bruchmüller  
Frau Christiane Fuchs  
Herr Hermann Lünsmann entschuldigt 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
  
OBm Herr Bremer eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Ratsmitglieder und 
Gäste. Die Ordnungsmäßigkeit der Landung wird festgestellt.  
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TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Es liegen keine Änderungsanträge zur Tagesordnung vor. Die Tagesordnung wird 
einstimmig bestätigt. 
 
 
 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  
Herr Bremer Informationen zu den Hinweisen und Anregungen der Sitzung am 
03.12.2013 (Protokollkontrolle) 
- zur Anfrage Herr Lünsmann: einseitiges Parkverbot Thälmannstraße Höhe Grundschule 
Stellungnahme Vw Frau Nagel: ….Parkverbot vor der Grundschule 2000, 
Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h , ein Parkverbot auf beiden Seiten der 
Thälmannstraße würde nur eine Verlagerung des Parkens bedeuten 
- zur Anfrage Herr Lünsmann:  baurechtliche Parameter zum BV Hausbau 
Friedensstr./Stichstr. Stellungnahme Vw Frau Nagel: Zuständigkeit liegt beim Landkreis 
Bauordnungsamt, Vw hat Anfrage weitergeleitet, Antwort ist abzuwarten  
anschl. Diskussion der Ratsmitglieder Herr Hammer: im Rahmen des  
Genehmigungsverfahren hat das Bauamt Bauunterlagen bekommen, Projekt und 
Grundstücksfläche, Geschosshöhe sind im B-Plan einzusehen, als Zwischenhinweis wäre es 
hinreichend, erwarten klare Antwort LK soll prüfen,  Vw wird gebeten zum Sachverhalt 
zu informieren  
 
[Eintreffen Herr Dr. Krause 19.09 Uhr] 
 
- zum Hinweis Herr Hoffmann: Gefahrenstelle Fußweg R.-Breitscheid-Weg OBm Herr 
Bremer Rückinformation der Vw Bauamt - Ausbesserung Pflaster ist erledigt  
- zur Beleuchtung – Maßnahme läuft bereits, Leuchtmittel werden nach und nach 
ausgetauscht  
Herr Hammer gibt aus der Fachlichkeit heraus zu bedenken, einfach die Wattzahl zu erhöhen  
ist nicht in jedem Fall der sicherste Weg, Lichtbedarf in der Straße ist zu ermitteln, 
Umrüstung war eine Fehlinvestition  
Dr. Kraus - R.-Breitscheid-Weg Ausleuchtung in die falsche Richtung zum Graben hin  
Herr Köckert Schwerpunkt auf die Grundschule legen 
OBm Kugellampen sind nicht für die Leuchten ausgelegt, Leuchtmittel werden ausgetauscht  
- zum Hinweis Herr Schäfer: fehlende Oberflächenentwässerung Friedensstraße wird von der 
Vw Bauamt geprüft 
- zum Hinweis Herr Hammer Fußweg Kiesweg ist erledigt, ist ordentlich ausgeführt 
- zum Hinweis Herr Wichmann Beleuchtung Hohenwarther Weg ist erledigt, Zustand 
Ilseweg ist mit Schotter bereitgestellt um einzuebnen  
- zum Hinweis Frau Roszczka, Info-Tafel im Bürgerzentrum ist angebaut 
OBm Zugriffsrecht der Vereine muss geklärt werden  
[Eintreffen Frau Futterlieb 19.14 Uhr] 
 
- Baumaßnahme Feldstraße ist in Arbeit 
Herr Hammer – Hinweis: Bordsteinabsenkung auf gegenüberliegende Seite und auf dem 
Fußweg sollte genutzt werden, Zugang zwischen den beiden Bäumen (Bäume stehen lassen, 
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2,50 m Höhe Äste rausschneiden)  
OBm soll lt. gemeinsamer Beratung mit dem Markt ein einfachen Durchgang entstehen, 
Maßnahme ist festgelegt mit Zustimmung vom Netto-Markt  
 
Die Niederschrift wurde in vorliegender Form mit 9 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt.  
 
 
 
 
TOP  4 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
OBm Herr Bremer mit Informationen zur letzten HA-Sitzung  - OT Möser betreffend  
Haushalt 2014  
- noch nicht genehmigt, somit befindet sich die Gemeinde in einer  vorläufigen 
Haushaltsführung, Maßnahmen nur mit Genehmigung des BM 
- Terminkette zur Haushaltsberatung: ab Febr. in den Ortschaften, März Fachausschüsse, 
April GR 
- in diesem Zusammenhang informiert Herr Bremer über die abzuführende Kreisumlage an 
LK  i. H. v. über 2,7 Million Euro, auf der gestrigen Kreistagsitzung hat BM Köppen einen 
schriftl. Antrag betr. Verringerung der Kreisumlage gestellt, Kreistag ist abzuwarten  
 
Sekundarschule Möser  
- Bau ist fortgeschritten  
- Schwierigkeiten, die Zeitungen berichten von Schimmelbefall durch Feuchtigkeit, diese 
Meldung bestätigt sich nicht, es handelt sich um Staubablagerungen 
- Information, es muss unbedingt eine Veränderung in der Grundschule erwirkt werden, 
derzeit 263 Kinder bis 2017 erhöht sich die zu beschulende Kinderzahl auf 290, bereits jetzt 
müssen die Fachkabinette als normale Unterrichtsräume genutzt werden, Antrag über 
STARK III z. B.  jetzigen Backsteinbau entkernen oder auf dem erworbenen Grundstück 
einen Neubau errichten, BM an das Kultusministerium geschrieben   
 
 
Verwaltungshilfe für Biederitzer Gemeinde 
- bis Mitte März im Bereich Standesamt  
 
 
 
 
TOP  5 Festlegung der Verfügung über die Verteilung der  Ortschaftsmittel 

durch den Ortsbürgermeister 
  
Herr Bremer  
- verweist auf die vorläufige Haushaltsführung 
- um Präsente für die Jubilare kaufen zu können, ist es wichtig einen Verfügungsfont für den 
OBm festzulegen Vorschlag: i. H. v. 200 € 
 
Frau Roszczka Wo werden Finanzen beantragt, um Aufhänger für die Bilderleisten im 
Bürgerzentrum für die Ausstellung (Organisator Heimatverein) kaufen zu können?  
OBm über den Ortschaftsrat, der dann den Antrag an die Vw BM Herrn Köppen weiterleitet, 
da es sich hier um Sachkosten für die Gemeinde handelt.  
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Abtstimmung: OBm Herr Bremer ist befugt über eine Summe i. H. v.  200 € für 
Repräsentationszwecke zu verfügen.  - einstimmig - 
  
 
 
TOP  6 Beschaffung einer Bühne für Dorf- bzw. Gemeinschaftsfeste 
  
Herr Hammer  
 im KA wurde zur Anschaffung einer transportablen Bühne beraten, hinsichtlich der sehr 
anspruchsvollen vorliegenden Preiskalkulation i. H. v. 85.000 € wurde vereinbart eine 
Bedarfsermittlung sowie weitere Angebote  einzuholen, nach Auswertung evtl. mit 
Ortsmitteln beteiligen 
anschl. Diskussion zur Versicherung bzw. Sicherungspflicht, Wartung, Alternativlösung 
Mietbühne mit jährlichen Terminen, Terminüberschneidungen, Bedarfsermittlung der 
Ortschaften OBm Vorsitzende der Vereine sind aufgerufen den Bedarf zu ermitteln  
OT Möser entscheidet sich eher für die Variante des Mietens 
 
 
 
TOP  7 Anfragen an den Ortsbürgermeister/Ortschaftsrat 
  
Bürger Herr Köppe:  
- Baumaßnahme - Feldstraße Bordsteinabsenkung, Vorschlag wurde vor 5 Jahren 
unterbreitet, Zeitschiene ist sehr lang, umso besser dass es jetzt umgesetzt wurde OBm 
nimmt Hinweis zur Kenntnis 
- Grünschnittplatz – Anfrage: Wäre es nicht möglichen, den Grünschnitt zu häckseln um 
Abfahrten durch die Abfallentsorgung zu minimieren? Hinweis: Selbstständige nutzen diese 
Plätze ebenfalls OBm Abfallentsorgung ist nicht Sache der Gemeinde sondern des 
Landkreises Dr. Krause LK zuständig, Abfahren der Grünschnittabfälle wurde  
ausgeschrieben und mit Festpreise an eine Firma übergeben, somit ist Effektivität Sache der 
Firma  
 
 
 
TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Herr Hammer  weist darauf hin, dass wenn der Haushaltsplanung 2014 durch die Vw 
vorlegt wird, es zu spät ist um spezifische Maßnahmen, die aus Sicht der Ortschaft zu 
realisieren sind, einzuplanen. Vorschläge sollten rechtzeitig anmelden 
Dr. Krause wünschenswerte Maßnahmen sollten benannt werden, damit sie erfasst werden 
können, Haushalt ist noch nicht beschlossen 
Frau Roszczka bittet darum, dass zur Vorstellung des Haushaltsplanes 2014 ein 
Ansprechpartner der Vw - FB 1, zur Seite steht, damit aufkommende Fragen beantwortet 
werden können OBm Anfrage wird an die Vw weitergeleitet 
 
Herr Schäfer - Thematik DB gibt es Gesprächsbedarf - Wie wird weiter vorgegangen zu 
den angesprochenen Schwerpunkten wie z. B. der Tunnel, Grünschnitt links und rechts. Gibt 
es ein Konzept?  
anschl. Diskussion der Ratsmitglieder über den schlechten Zustand des Tunnels mit dem 
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Hinweis das eine Gefährdung für Passanten nicht auszuschließen ist (Holzbretter, 
Beleuchtung, freiliegende Kabel, seitlich gelagerter Bauschutt), Erscheinungsbild für 
Reisende ist katastrophal und kein Aushängeschild für Möser OBm Anlagen in 
Eigenverantwortung der Bahn, Hinweise sind an den Eigentümer weiterzuleiten 
 
Herr Köckert  – B1 Überquerung – Sicherung Schulweg 
Grundschulkinder sollten die B1 (Bundesstraße) gefahrlos überqueren können, Hinweis auf 
das kürzlich angefahrene Kind 
Antrag an die Vw zu prüfen, ob es möglich ist einen Fußgängerüberweg zu schaffen 
Diskussion der Ratsmitglieder  Vorschriften zum Verkehrsfluss (Abstände zur 
Fahrbahnquerung) sind zu beachten, Ampelkreuzung für die Kinder aus der Wohnsiedlung 
hinter Netto ist ungünstig,   
Ergebnis: Lösung muss her zum Schutze der Kinder, Fachausschuss und Gemeinde sind 
gebeten sich mit diesem Thema zu befassen und Lösungen anbieten, z. B. zu Spitzenzeiten 
Einsatz eines Schülerlotsen, Insel Höhe Groschenmarkt einen Überweg herstellen etc. 
 
 
 
TOP  9 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
OBm Herr Bremer verabschiedet sich von den Bürgern und schließt den öffentlichen Teil der 
Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister Möser 
 
 
 
Gabriele Krüger 
Protokollantin     Möser, den 13.02.2014 
 
 

 
 
 
 
 
 


